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Straftäter stärker in die Verantwortung nehmen

Straftäter stärker in die Verantwortung nehmen<br /><br />Die Länder haben heute ein Gesetz gebilligt, das Gewalttäter verstärkt in die Verantwortung
nehmen und zur Teilnahme an qualifizierten Täterprogrammen bewegen soll. Diese sollen Verhaltens- und Wahrnehmungsänderungen auf Täterseite
bewirken und die Fähigkeit zur Verantwortungsübernahme und Selbstkontrolle - insbesondere bei häuslicher Gewalt - vermitteln.<br />Nach dem
Beschluss können Staatsanwälte oder Gerichte künftig Ermittlungs- bzw. Strafverfahren einstellen und zugleich die Weisung erteilen, dass der
Beschuldigte innerhalb eines Jahres an einem qualifizierten Täterprogramm teilnimmt. Erfüllt der Täter die Weisung nicht, droht ihm Anklage oder
Verurteilung.<br />Das Gesetz geht auf einen Entwurf des Bundesrates zurück, den dieser im März 2010 in den Bundestag eingebracht hatte.<br /><br
/>Kontakt:<br />Bundesrat<br />Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Besucherdienst, Eingaben<br />Leipziger Straße 3-4<br />10117 Berlin<br />Telefon:
030 18 9100-0<br />Fax: 030 18 9100-198<br />E-Mail: internetredaktion@bundesrat.de <img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=508662" width="1" height="1">
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Der Bundesrat ist eines der fünf ständigen Verfassungsorgane der Bundesrepublik Deutschland. Neben Bundespräsident, Bundestag, Bundesregierung
und Bundesverfassungsgericht ist der Bundesrat als Vertretung der Länder das föderative Bundesorgan. Er entscheidet mit über die Politik des Bundes
und bildet damit zum einen ein Gegengewicht zu den Verfassungsorganen Bundestag und Bundesregierung und er ist zum anderen ein Bindeglied
zwischen Bund und Ländern.
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